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Anmerkung der Redaktion:
Da in letzter Zeit eine Reihe grundsätzlicher Materialien zur Rolle des Perspektiv­
planes erschienen sind, verzichten wir darauf, eine Konsultation zu diesem Thema 
zu veröffentlichen. Wir bitten die Zirkelleiter, bei der Vorbereitung auf ihre Semi­
nare die auf dieser Seite gegebenen Literaturhinweise zu beachten.


